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Antrag 
auf Urnenbeisetzung außerhalb eines Friedhofes, Urnenhaines oder einer Urnenhalle 
gemäß § 21 des Gesetzes zur Regelung des Leichen- und Bestattungswesens in Oberösterreich (Oö. Leichenbestattungsgesetz 1985), LGBl.Nr. 40/1985 idgF

	Antragsteller*in

	Familienname
	
	Akad. Grad
	

	Vorname
	

	geboren am
	

	Straße
	

	Postleitzahl
	
	Ort
	

	Telefon
	

	E-Mail*
	


* mit der Angabe Ihrer Email-Adresse ermächtigen Sie den Magistrat auf diesem Weg mit Ihnen Kontakt aufzunehmen


	Die Urne enthalt die Asche der/des Verstorbenen

	Familienname
	
	Akad. Grad
	

	Vorname
	

	Name bei Geburt
	

	Familienstand 
	 ledig          verheiratet            eingetragene Partnerschaft 
 geschieden    aufgelöste eingetragene Partnerschaft 
 verwitwet        hinterbliebene*r eingetragene*r Partner*in

	geboren am
	
	in
	

	verstorben am
	
	in
	

	Verhältnis Antragsteller*in zur*m Verstorbenen:

	









	Beisetzungsort

	Straße
	

	Postleitzahl
	
	Ort
	

	Grundstücksnummer 
	

	Grundstückseigentümer*innen1

	Familen-/Vorname
	

	Adresse
	

	Telefon
	

	E-mail
	


1wenn die*der Eigentümer*in der Liegenschaft nicht auch die*der Antragsteller*in ist oder wenn Miteigentum besteht


	Angaben zur geplanten Aufbewahrung der Urnen

	Jener Teil der Liegenschaft / der Wohnung, auf dem / in der die Urne beigesetzt bzw. verwahrt werden soll, wird wie folgt genutzt: 












	Erforderliche Unterlagen

	· Kopie des Lichtbildausweises von dem*r Antragsteller*in
· Nachweis der Eintragung des Sterbefalls nach den personenstandsrechtlichen Vorschriften (Sterbeurkunde in Kopie oder Auszug aus dem Sterbebuch)
· Nachweis des Alleineigentums an der Liegenschaft, in der die Begräbnisstätte liegen soll oder Zustimmungserklärung aller EigentümerInnen bzw. MiteigentümerInnen bzw. der HausverwalterInnen bei Miet- oder Genossenschaftswohnungen
· Grundbuchsauszug
· Testament (Kodizill) bzw. letztwillige Verfügung der*des Verstorbenen, dass diese Bestattung gewünscht wird oder schriftliche Zustimmungserklärung aller Kinder und Eltern der*des Verstorbenen und der*s Ehegattin oder des Ehegatten bzw. der eingetragenen Partnerin oder des eingetragenen Partners
· Plan des Grundstückes bzw. der Wohnung oder Lichtbild des Andachtsraumes mit Kennzeichnung des Aufstellungsortes der Urne 







Ort 	Datum					Unterschrift Antragsteller*in





	Allfällige Anmerkungen 

	Für dieses Verfahren sind Bundesgebühren und Verwaltungsabgaben in der Höhe von rund EUR 200,00 von*m Antragsteller*in zu entrichten. 
Die Bewilligung zur Verwahrung einer Urne außerhalb eines Friedhofes erlischt wenn sich die Eigentumsverhältnisse der Liegenschaft ändern (Verkauf, Schenkung usw.) bzw. bei Mietobjekten, sobald das Mietverhältnis aufgelöst wird. Sodann muss ein neuerlicher Antrag zur Verwahrung einer Urne außerhalb eines Friedhofes gestellt werden oder die Beisetzung der Urne auf einem Friedhof zu veranlassen.





	Informationen zum Datenschutz 
Die von Ihnen bekannt gegebenen Daten werden 
. im Rahmen des konkreten Verfahrens und der gesetzlichen Zulässigkeit an sonstige Verfahrensbeteiligte weitergegeben und 
· Im Magistrat Linz über einen Zeitraum von 10 Jahren nach Abschluss des Verfahrens gespeichert. 
Im Zusammenhang mit der Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie das Recht auf Auskunft, Richtigstellung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Datenübertragung sowie das Recht Beschwerde bei der Datenschutzkommission zu erheben. 

Kontraktdaten des Datenschutzbeauftragten
E-Mail: datenschutz@mag.linz.at, Tel: 0732 7070





Magistrat der	
Landeshauptstadt Linz	
Neues Rathaus, Hauptstr. 1-5	sanitaet.gs@mag.linz.at
A-4041 Linz		linz.at
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